
Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 02. April 2023 
 

Gruppesieg in den USA für Protectionist-Tochter Amazing Grace 
 

Die zuletzt zweimal Gruppe I-platzierte und im T. Von Zastrow-Stutenpreis (Gr.II 

erfolgreiche Protectionist-Tochter Amazing Grace kam nun in den USA in Gulfstream Park 

in den Orchid Stakes (Gr.IIIT) mit einem starken Schlussakkord zu ihrem insgesamt dritten 

Gruppesieg. Auf dem dritten Platz landetet die von Gestüt Karlshof gezogene The Grey 

Gatsby-Stute Atomic Blonde. 

Die von ihrem Besitzer Dr. Christoph Berglar auch gezogene Amazing Grace ist das zweite 

Produkt der aus der Zucht des Gestüts Hof Ittlingen stammenden Listensiegerin Amabelle, 

einer Danehill Dancer-Tochter der weiteren Listensiegerin Antonym als wiederum besten 

Tochter der zweifachen Gruppe II-Siegerin Annaba. Diese In The Wings-Stute ist eine 

Halbschwester des weiteren Gruppesiegers Pozarica sowie zur von Ela-Mana-Mou 

stammenden Gruppesiegerin und Top-Mutterstute Anna of Saxony. Die nächste Mutter ist 

die Mill Reef-Stute Anna Matrushka als Tochter der Röttgener Diana-Siegerin und 

wichtigen Linienbegründerin Anna Paola. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 02. April 2023_2 
 

Zweiter Gruppesieg im irischen Guineas-Trial für Never Ending Story 
 

Die dreijährige Dubawi-Tochter Never Ending Story kam in Leopardstown als Siegerin der 

1000 Guineas Trial Stakes (Gr.III) zu ihrem zweiten Gruppe-Erfolg und gleichzeitig zum Sieg 

in einem wichtigen Trial für die Meilenklassiker für die Stuten. Sie ist der Erstling der in den 

Belmont Oaks als Gruppe I-Siegerin bewährten Camelot-Stute Athena als rechte Schwester 

der Gruppe III-Siegerin Goddess sowie als Dreiviertelschwester der in den Irish Oaks als 

klassische Gruppe I-Siegerin bewährten Bracelet und der zweijährigen Gruppesiegerin 

Wading, beides Töchter von Camelots Vater Montjeu.  

Die nächste Mutter ist die Gruppeplatzierte Green Desert-Stute Cherry Hinton als Tochter 

der Arc-Siegerin Urban Sea, die sich besonders als Mutter der beiden Epsom Derby-Sieger 

und Top-Vererber Galileo und Sea The Stars ein Denkmal setzte sowie mit Black Sam 

Bellamy und My Typhoon zwei weitere Gruppe I-Sieger stellte und zudem als vierte Mutter 

des weiteren Epsom Derby-Siegers Masar zeichnet. Urban Sea ist eine Tochter der bereits 

viel zitierten Schlenderhaner Lombard-Stute Allegretta, die aus der gesamten 

Vollblutzucht heute nicht mehr wegzudenken ist. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 10. April 2023 
 

Sound Vivace gewinnt Gruppe II-Rennen in Japan 
 

Die vierjährige Duramente-Stute Sound Vivace kam in Hanshin in den Hai Hanshin Himba 

Stakes (Gr.II) zu ihrem ersten Gruppe- und Stakes-Erfolg. Ihre Mutter ist die zweijährig im 

Premio Dormello als Gruppe III-Siegerin profilierte Johan Cruyff-Stute Scoubidou aus der 

Zucht von Thomas Schäffer, die in Japan inzwischen als dreifach Stakes-Mutter bewährt ist. 

Thomas Schäffer ist auch bereits der Züchter der nächsten Mutter Simply Red, die Dashing 

Blade-Stute brachte fünf weitere Stakes-Pferde und zeichnet vor allem auch als zweite 

Mutter der in Südafrika als Gruppe I-Siegerin profilierten Var-Stute Sommerlied. Simply Red 

ist eine Enkelin der Schlenderhaner Charlottown-Stute Shantou von deren indirekten 

Nachfahren hier besonders die Gruppe I-Sieger Sanagas und Siberius erwähnt werden 

sollten, wobei es sich hierbei um die Linie der Schlenderhaner Ausnahmestute 

Schwarzgold handelt. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 13. April 2023 
 

Grade I-Sieg über Hürden in Aintree für Pastorius-Tochter Zenta 
 

Die in diesem Jahr bereits als Grade III-Siegerin profilierte und zuletzt in der Triumph 

Hurdle (Grade I) drittplatzierte vierjährige Zenta konnte zum Auftakt des Grand National-

Meetings in Aintree die Juvenile Hurdle (Grade I) für sich entscheiden. Die von dem Derby-

Sieger Pastorius stammende Zenta ist eine Tochter der Tiger Hill-Stute Zenturie, die von 

Gestüt Bona gezogen wurde und eine Tochter der aus der Zucht von H.H. Aga Khan 

gekauften Doyoun-Stute Zayraba darstellt, die für das Gestüt Bona den mehrfachen 

Gruppesieger Zarewitsch lieferte. Die nächste Mutter Zayida ist als Listensiegerin bewährt 

und stammt aus der unmittelbaren Verwandtschaft der Prix de Diane-Siegerin Zainta aus 

der Linie der Klassestute Petite Etoile. 

Nicht unerwähnt bleiben sollte von diesem ersten Renntag in Aintree der Grade I-Sieg des 

Sholokhov-Sohnes Shishkin in der Aintree Bowl Chase. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 17. April 2023 
 

American Flag imponiert im Prix de Fontainebleau (Gr.III) 
 

Der zuletzt im Prix Omnium (L.) erfolgreiche dreijährige Hengst American Flag kam in 

ParisLongchamp im Prix de Fontainebleau (Gr.III) auf der Zielgeraden vom letzten Platz zum 

Sieg geflogen und hinterließ dabei einen sehr starken Eindruck. Der im ersten 

französischen Hengstklassiker sowie im französischen Derby genannte Wootton Bassett-

Sohn wurde von Chevotel de la Hauquerie gezogen und stammt aus der American Post-

Stute Tres Americanqueen als Tochter der von Horst Rapp gezogene Monsun-Stute Tres 

Ravi, die vor allem auch für den Top-Steher Tres Rock Danon und den im Grand Prix de 

Deauville (Gr.II) erfolgreichen und im Deutschen Derby (Gr.I) zweitplatzierten Anabaa Blue-

Sohn Tres Blue verantwortlich zeichnet. Dessen mehrfach Gruppeplatzierte Vollschwester 

Tres Rapide ist die zweite Mutter des mehrfachen Gruppe- und Listensiegers und Sea The 

Moon-Sohnes Pretty Tiger. Tres Ravi ist eine Dreiviertelschwester des von Königsstuhl 

stammenden, zweimaligen Gruppesiegers und Deckhengstes Tres Heureux sowie eine 

Enkelin der im Rheinboden-Rennen als Listensiegerin profilierten Orsini-Stute Toscadora 

aus der Zucht des Gestüts Heidgen, die vor allem den Großen Hansa-Preis-Sieger 

Toscarimus brachte. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 23. April 2023 
 

Winning Spirit siegt im Premio Emanuee Filiberto (L.) in Mailand 
 

Liberty Racings dreijähriger Soldier Hollow-Sohn Winning Spirit konnte in Mailand den 

Premio Emanuele Filiberto (L.) für sich entscheiden nachdem er sich bereits zweijährig in 

Italien als Listensieger bewährte und zudem Dritter im zur Gruppe III zählenden Herzog 

von Ratibor-Rennen werden konnte. Der von Gestüt Park Wiedingen gezogene Winning 

Spirit ist ein rechter Bruder der Winterkönigin Whispering Angel sowie zu der in Frankreich 

als Gruppeplatzierte Listensiegerin profilierten Wangari sowie zu dem Seriensieger und 

Ausgleich I-Gewinner Western Soldier, der zuletzt knapp geschlagen Zweiter in Kalkmann 

Frühjahrs-Meile (Gr.III) war. Aller Mutter ist die ebenfalls von Gestüt Park Wiedingen 

gezogene Shirocco-Stute Wamika als Halbschwester des ebenfalls von Soldier Hollow 

stammenden, mehrfachen Gruppesiegers und Deckhengstes Wai Key Star aus der 

unmittelbaren Verwandtschaft des Gruppe I-Siegers und Top-Meilers Waky Nao, dessen 

Mutter Waky Na (v. Ahonoora) seinerzeit eingeführt wurde und als Dreiviertelschwester 

der Gruppe I-Siegerin und Top-Mutterstute Park Express empfohlen ist. 

 

Im schottischen Ayr konnte sich der von Stall 5-Stars gezogene, siebenjährige It’s Gino-

Sohn Datsallrightgino in der Future Champions Novices Chase (Grade II) souverän 

durchsetzen. Seine Mutter ist die von Gestüt Wiesengrund gezogene Grand Lodge-Stute 

Delightful Sofie, die im zweithöchsten Ausgleich bestehen konnte und auf Gruppe-Level 

Zweite im Prix Fille de l’Air (Gr.III) war. Delightful Sofie ist eine Enkelin der erstklassigen 

Wiesengrunder Königsstuhl-Stute Daytona Beach, die für das Gestüt Hof Ittlingen den 

Gruppe I-Sieger Donaldson (v. Lando) sowie dessen auch als Stakes-Mütter profilierten 

Vollschwestern Daytona und Dyveke brachte. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 25. April 2023 
 

Listensieg in Japan für Push On aus der Linie der Love In 
 

Der bereits als Youngster beim einzigen Start erfolgreiche dreijährige Kizuna-Sohn Push 

On kam in Kyoto im Ayame Sho (L.) an den Start und in der Zielgeraden vom letzten Platz 

angeflogen, um einen leichten Sieg zu verbuchen. Seine Mutter ist die von der Stiftung 

Gestüt Fährhof gezogene Monsun-Stute La Luna de Miel als beste Tochter der Hernando-

Stute La Hermana, die u.a. auch als zweite Mutter der klassischen Siegerin Lancade 

zeichnet. La Hermana ist eine Enkelin der Championstute La Colorada, die als besten 

Nachkommen den dreifachen Gruppe I-Sieger und Champion-Vererber Lomitas brachte, 

dessen Erzeuger Niniski auch der Vater von La Hermanas Vater Hernando ist. La Colorada 

lässt sich über die erstklassige Kronzeuge-Stute La Dorada auf die von Walther J. Jacobs 

eingeführte Crepello-Stute Love In zurückführen, die sich für das Gestüt Fährhof im 

besonderen und auch für die gesamte deutsche Vollblutzucht als so wertvolle 

Linienbegründerin erweisen sollte. Aus ihrer indirekten Nachzucht seien ferner die Derby-

Sieger Lagunas und Lavirco, der wie Lomitas und Lagunas als Champion-Deckhengst 

bewährte Lord of England, der Champion-Meiler Lirung, die weitere Gruppe I-Siegerin Lady 

Marian sowie die Diana-Siegerin Longa erwähnt.  

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 27. April 2023 
 

Listensieg in Longchamp für dreijährige Kingman-Stute Sauterne 
 

Die dreijährige Kingman-Stute Sauterne avancierte in ParisLongchamp im Prix Pont du 

Neuf (L.) zur Listensiegerin. Die jetzt dreifache Siegerin markiert den besten Nachkommen 

für die Aragorn-Stute Salicorne, ihrerseits eine Tochter der zweijährig im Kronimus-Rennen 

erfolgreichen Dashing Blade-Stute Soignee aus der Zucht von Georg Baron von Ullmann. 

Soignee ist vor allem die Mutter der Klassestute Stacelita. Diese Monsun-Tochter zählt bei 

sechs Gruppe I-Siegen den klassischen Prix de Diane zu ihren Erfolgen und kann als bisher 

besten Nachkommen die in Japan als zweifache Gruppe I-Siegerin profilierte Oaks-Siegerin 

Soul Stirring vorweisen. Soignees Frankel-Tochter Speralita hatte aus einer Verbindung mit 

Kingman den Gruppe III-Sieger Noble Truth.  

Soignee selbst ist eine Halbschwester des im Großen Hansa-Preis (Gr.II) und Großen 

Mercedes Benz-Preis (Gr.II) erfolgreichen Monsun-Sohnes Simoun und seiner als 

Gruppeplatzierte Listensiegerin und als Stakes-Mutter bewährten Vollschwester Soudaine. 

Über Southern Seas geht Soignee in direkter Linie auf die als doppelte klassische Siegerin 

profilierte Schlenderhaner Pantheon-Stute Schönbrunn zurück, die sich für die Zucht der 

Familie Wildenstein als so wichtige Stammstute erweisen sollte, wobei es sich hierbei um 

die Linie der legendären Schlenderhaner Ausnahmestute Schwarzgold handelt. 

 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 29. April 2023 
 

Gruppe III-Sieg für Sean in Italien und Top-Preis für Qualimita in 

Punchestown 
 

Der bereits bis in den zweithöchsten Ausgleich erfolgreiche Excelebration-Sohn Sean 

konnte in Mailand den zur Gruppe III zählenden Premio Ambrosiano für sich entscheiden 

und stieg damit zum Gruppe- und Stakes-Sieger auf. Der aus der Zucht des Gestüts 

Röttgen stammende Sean markiert den dritten Stakes-Performer für die zweijährig 

Listenplatzierte Areion-Stute Sharin, die auch für die Gruppeplatzierte Listensiegerin 

Sharoka und die zweijährig Listenplatzierte Lord of England-Tochter Shila verantwortlich 

zeichnet. Sharin ist eine Enkelin der von Gestüt Röttgen importierten Shardari-Stute 

Sistadari, deren bester Nachkomme der mehrfache Gruppesieger Simonas war. Über die 

Bellypha-Stute Sistabelle als Vollschwester der Klassestute Bella Colora ist Sistadari eine 

Enkelin der für das Meon Valley Stud so wichtigen Linienbegründerin Reprocolor. 

 

Auf der Puchestown Sale erzielte die vierjährige Muhtathir-Stute Qualimita den 

Höchstpreis, das letzte Gebot hatte Mags O’Toole bei 500.000 Euro. Qualimitas Mutter ist 

die Mount Nelson-Stute Fliegend als Tochter der von Gestüt Ravensberg gezogenen 

Halling-Stute Waldblume, die mit dem bereits mehrfach in Graded-Prüfungen über 

Hürden platzierten Makfi-Sohn Colonel Mustard einen veritablen Performer auf der Bahn 

hat. Waldblume ist eine Tochter der Ravensberger Klassestute Wurftaube als Mutter vor 

allem des Derby-Siegers Waldpark und der in England in den Falmouth Stakes (Gr.II) 

zweitplatzierten Mark of Esteem-Stute Waldmark, ihrerseits Mutter des English St. Leger-

Sieger Masked Marvel und der von Monsun stammenden Gruppe III-Siegerin Waldlerche. 

Letztere wiederum ist die Mutter des vierfachen Gruppe I-Siegers und Arc-Helden 

Waldgeist sowie der weiteren Gruppesieger Waldlied und Waldkönig. Die nächste Mutter 

ist die Frontal-Stute Wurfbahn, die vor allem auch für die dreifache Gruppesiegerin 

Wurfscheibe verantwortlich zeichnet. Es handelt sich hierbei um die Erfolgslinie der 

Ravensberger Alchimist-Stute Waldrun.  

 

Der seit letztem Jahr im Coolmore Stud beheimatete Deckhengst Wootton Bassett hat im 

aktuellen Dreijährigen-Jahrgang auch zwei klassische Hoffnungsträger mit deutschem 

Zuchthintergrund. Zum einen handelt es sich dabei um den zuletzt im Prix de 

Fontainebleau (Gr.III) erfolgreichen American Flag aus der Zucht des Chevotel de la 

Hauquerie, dessen Mutter die American Post-Stute Tres Americanqueen als Tochter der 

von Horst Rapp gezogene Monsun-Stute Tres Ravi ist. Der andere Hengst ist der in 

Frankreich zweijährig zweimal überlegen erfolgreiche und 2023 beim Saisondebüt im Prix 

La Force (Gr.III) drittplatzierte Hengst Padishakh als Sohn der zweijährig im Prix de 

Sablonnets als Listensiegerin profilierten Lord of England-Stute Penny Lane aus der Zucht 

des Gestüts Etzean, die besonders als rechte Schwester der überlegenen Diana-Siegerin 

Palmas empfohlen ist. 



Neuigkeiten aus der Zucht  

vom 30. April 2023 
 

Ittlinger Adlerflug-Tochter India Gruppesiegerin in Longchamp 
 

Gestüt Ittlingens jetzt fünfjährige Adlerflug-Tochter India setzte ihre Siegesserie in 

ParisLongcamp fort und konnte mit dem Prix Allez France (Gr.III) ihr erstes Grupperennen 

im Ausland gewinnen. Die so überaus beständige und treue India kam 2022 nach zwei 

Listensiegen noch zu drei Gruppesiegen in Deutschland, so dass sie jetzt bereits als 

sechsfache Stakes-Siegerin profiliert ist. Die aus der eigenen Zucht stammende India ist 

das bis dato letzte Fohlen der importierten Peintre Celebre-Stute Ivory Coast, die vor 

allem auch für den weiteren Gruppesieger und Top-Steher Ivory Land (v. Lando) 

verantwortlich zeichnet. Ivory Coast ist eine Halbschwester des zweijährigen Gruppe I-

Siegers Heart Of Darkness sowie zur zweiten Mutter der German 1000 Guineas-Siegerin 

Akua’da aus der unmittelbaren Verwandschaft des hierzulande im Großen Preis von Baden 

(Gr.I) und Preis von Europa erfolgreichen Klassehengstes Gold And Ivory und des 

Champion-Deckhengstes Elusive Quality.  

 


